Museumsobjekt im Rampenlicht: [Objekt]
Im Museum [Name] gibt es vieles zu entdecken. Hier stellen wir [immer wieder/regelmäßig] ein [besonderes Stück/Lieblingsstück) vor. 
[Objektfoto]
Das Lieblingsstück ist dieses Mal [kurze Objektbezeichnung, z. B. „eine kunstvoll verzierte Vorratsdose aus dem späten 19. Jahrhundert“]. [Sie/Er/Es] stammt aus [z. B. „dem ehemaligen Gasthaus XY in der …straße/am Hauptplatz/in …“] und wurde für/bei/zu/von [Tätigkeit/Veranstaltung/Person] für/bei/zu/von [Tätigkeit/Veranstaltung/Person] genutzt. Besondere Beachtung verdient [Objektbezeichnung] wegen (z.B. „ihrer schönen Form“, seiner „gut erhaltenen Verzierungen“, „seines beachtlichen Alters“) bzw. weil (z.B. „sie die einzige ihrer Art im Museumsbestand ist“, „sie vom Gewerbe/Beruf/Ort XY erzählt, der für unsere Gemeinde prägend war“).
Das Stück ist derzeit (z. B. „in der Dauerausstellung zu sehen“, „Teil der aktuellen Sonderausstellung“). – Das Museumsteam freut sich auf Ihren Besuch!

Infokasten – Museum XY
Öffnungszeiten:
[z. B. „Samstag und Sonntag, 14–17 Uhr“]
Adresse:
[z. B. „Hauptstraße 12, 1234 Musterort“]
Kontakt:
[z. B. „museum@musterort.at | Tel. 01234 / 56789“]
Weitere Informationen:
[z. B. www.museum-musterort.at, Facebook, Instagram]
[Museumsfoto]

